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* Groß herzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f i r 1 ui

Dreisam - Kreis .
Nro. 79. Samstag den 1 . Oktober 1825.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachung .
( Belohnung der Aeeisoren für die Kontrollirung der Weinaeeise . )K . D . Nro . 17029 . Nachstehende Verordnung des Großherzoglichen Finanz . Mini¬steriums vom Z . d . M . Nr . 5167 . bis 68 . wird htemit zum genauen Vollzug bekannt gemacht .1 ) Die Aeeisoren haben '

für alle Weineinlagen in die besonder » paten -tistrten Keller der Wirtbe eine Gebühr von 3 kr . per Ohm neuen MaaßeS anzusprechen ;beträgt das eingelegte Quantum weniger als 2 Ohm , so kann die Gebühr nicht unter6 kr . im Ganzen betragen .
2) Gleiche Gebühr haben die Aeeisoren von den Wein ab fa ssu nge « inS Aus¬land aus jenen Kellern zu fordern ; von der Weiuabsassung fürs Jnnland oder in dieeigenen Wirlhschaftökcller der Wirtve aber nichts , weil sie für ihre Be mühung deswegendurch die Gebühren für Ausstellung der PretSauestate und beziehungsweise durch die Tan¬tiemen belohnt sind .
3) Die betreffenden patentisirten Wirthe haben diese Gebühren zu beza- le» .Freiburg , am 13. September 1825.

Großherzogltch Badisches Direktorium des DreisamkreiseS .
Frhr . v. Türkheim .

Gillmaun ,

Bekanntmachungen .

Man findet sich veranlaßt , die sowohl in
den Anzcigeblättern , als in dem RegierungS .
blatt vom 19 . August d. I . Nr . xvil ge»
schcbeoe Ausschreibung der erledigten Pfarrei
Forbach ztm Murg , und PfinzkretS ) nach ,
träglich dahin zu berichtigen , daß ibr bei
einem beiläufigen Einkommen von 1000 fl.die Verbindlichkeit obliege > einen Kaplan zuhalten ; und fängt die AnmrldungSzeir von
jetzt zu lunfen an .

Durch den Tod des französischen Sprach »
lehrerS Steinmann in Lahr ist die Lehrstelledes fraozöstfchen Unterrichts an dem Päda¬
gogium daselbst , mit einem Besoldungg An¬
schlag von ungescdr 450jl . mir Einschluß de-
DidaetrumS , erledigt worden .

Zur Meldung um dieselbe bei der obersten
Schulbehörde ( evangelische Kirchen Sektion )wird aomit eine Zeit von 4 Wochen , mir
dem Bemerken , festgrsezt ; daß die Ertbei «
lang derselben vou dem bcfriedigeuden Er -
fund einer genauen Prüfung , sowohl in der
Sprach « als Lehrmethode , und Nachweis »»-
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eines untadelhaften Lebenswandels abhängig
sey. ^ ^

Nach ordnungsmäsig erstandener Prüfung
Ist dem Wundarznei . Kandidaten KoSmuS
Müller von Forchheim die Lteenz als Chi -
rurg zweiter Klaffe ertheilt worden .

Durch den Tod des Schullehrers Handel
ist der 10 , fl . in Geld und Naturalien er .
tragende katholische Schuldienst zu Zaissen .
Haussen ( Bezirksamt Breiten ) erlediget
worden . Die Kompetenten um solchen da ,
den sich vorschriftmasig an das Murg , und
PfinzkreiS . Direktorium zu wenden .

Die erledigte evangelische Schulstelle zu
Theningen ist dem bisherigen Schullehrer zu
Kirchen . Frey übertragen worden , hierdurch
ist die evangel . Schulstelle zu Kirchen ( De .
canats Lörrach ) mit einem Kompetcnzan .
schlag von 2,7 fl . 17 kr . in Erledigung ae.
kommen ; die Bewerber um dieselbe haben sich
binnen 4 Wochen durch ihre Dekanate bei
der ghersten evangel . Kirchenbehörde zu mel.
den .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

. Schulde n ltq ui da tlo ne n.
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha¬
ben , unter dem Präjudiz , von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liquidirung
derselben vorgeladen.

. Aus dem Bezirksamt St . Blasien .
( 1 ) Zu Be rnau . O berl e ben an die

in Gant erkannte verstorbene Gertrud K ö .
p fer Wittwe , aus Dienstag den 25 . Okto .
ber d . I . Vormittags in diesseitiger Amts ,
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( i ) Zu Wasenweiler an den in Gant

erkannten Georg R u r d m a n n auf Mon¬

tag den 31 . Oktober d. I . in diesseitige
AmtSkanzlei .

( 1 ) Zu Wasenweiler an den in Gant
erkannten Ambroö Schandelmaier auf
Montag den 7 . November d. I . Vormittags
9 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

AuS dem Oberamt Emmendingen .
( 2) Zu Niederemmendingen an

den in Gant geraihenen MoseS Weil auf
Dienstag den 18 . Oktober d. I . Nachmit .
tags 2 Uhr in diesseitiger Oberamtskanzlei .

( 2) Zu Malterdingen an den in
Gant erkannte » Heinrich Ztzer ans Don .
nerstag den 20 . Oktober d . I . Nachmittags
2 Uhr in diesseitiger ObcramtSkanzlei ..

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 1) Zu Kenzingen an Johann Rap .

pon eker , Bauer , am 21 . Oktober d. I .
auf diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Zu Kenzingen an MatheS Ha «,
ler Landwirth auf 17. Oktober d . I . in
riesseilt, -er AmtSkanzlei .

AuS dem Bezirksamt Müll beim .
<2) Zu Dattingen an den in Gant

erkannten Johannes TräniS , Kiefer , am
27 . Oktober d . I . Nachmittags 2 Uhr auf
diesseitiger AmtSkanzlei .

< 2) Zu Ntedcrweiler an den in
Gant erkannten Bürger Jakob Trefzer
am 24 . Oktober d . I . Vormittags 10 Uhr
auf diesseitiger AmtSkanzlei .

(2 ) Zu Neuen bürg an den in Gant
erkannten Johann Georg Tho man , Mez .
germeifter , am 27 . Oktober d . I . Vormit .
tags 8 Uhr auf diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu R hei nweiler an den in Gant
erkannten Christoph Wenk am 24 . Okis .
ber d . I . Vormittags 8 Uhr auf diesseitiger
AmtSkanzlei .

( 2 ) Zu Se efelde n an den in Gant
erkannten Wilhelm Müller , Bürger und
Bauer , am 25 . Oktober d . I . Vormittags
8 Ubr auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Schuldenliqutdation .
( 2 ) Zur Liquidation der Schulden , so

wie zum Versuch eines Borg , und Nachlaß .
Vergleichs in der Debitsache der Johann
Georg Mohnschen Kinder zu Mug «
gardt wird anmit Tagfabrt auf
Mittwoch den 2 b. Oktober d . I .

V
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« Vormittags 9 Uhr vor der TbeilungS - Com .
Mission tm Sternen . Wirthshause zu Mug .
gardt festgesetzt, und sämmtlichen Gläubigern
hiermit aufgegebcn , dabei ihre Fordern »,
gen um so gewisser zu liquidtren , und über
die Vergleichs . Vorschläge ihre Erklärung
abzugeben , alS sie sonst , falls eine Gantmä .
sigkeit sich zeigen würde , den Ausschluß von
der Masse zu gewärtigen hätten , und rück-
sichtlich des Vergleichs als der Erklärung
der erscheinenden Gläubiger beitretend , wür ,
den angesehen und behandelt werden -

Müllheim , am 24 . September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

. W u n d t.
Schuldenliquidation .

( 2 ) Auf den Antrag der Erben des ver .
lebten Melchior Holzhauer von Esch ,
bach ist zur öffentlichen Liquidation der
Schulden desselben , Tagfahrt auf
Dienstag den 18 . Oktober d. I .
festgesetzt , und werden sämmtliche Gläubiger
genannten Holzhauers anmit aufgerusen ,
ihre Forderungen an gesagtem Tage früh
um 9 Uhr im WirthLhause zum Kreuz in
Eschbach vor der TheilungS . Kommission um
so gewisser anzumelden und richtig zu stellen,alS sie im andern Falle zu gewärtigen haben ,
daß die Berlassenfchaft unaufgehalten den
Testaments , und Jntestaterben ausgefolgt
wird .

Staufen , am 23 . September 1825.
Großherzogl . Amtsreviforat .

Ovelogr .
Schulden liquida tio n.

( 3 ) Zur Berichtigung «nd Auseinander ,
fetzung derBermögensabtheilung der im Jahre1821 zu Schlechtnau verstorbenen Ger .
trud Eiche und ihres rückgelassenen Ehe .
mannS Fridolin D iet fch e WitlwerS und
Bauers allda , fällt eine öffentliche Liquida ,
tioa der vorhandenen Schulden nöthig , deren
Bornahme das Großherzogliche Bezirksamt
Schönau diesseitigem Amtsreviforat überlra .
gen har

Diesem Zufolge « erden « un sämmtliche
Gläubiger obgenannter Personen hiemit auf ,
gefordert , ihre Anforderungen unter Borle .
gung der Beweisurkunden bei der am

Montag den 24. k. M . Oktober

Vormittags 9 Uhr auf der AmtSrevifsratS «
Kanzlei dahier abzuhaltenden Tag fahrt anzu .
melden und richtig zu stelle » .

Schönau , am 19 . September 1825 .
Großherzogl . Amtsreviforat .

W a n n e r .
G a n t . E d i k t .

( 2) Gegen das verschuldete Vermögen der
Michael Müll er scheu Eheleute ab der
Fabrik in der Gemeinde Nordrach ist Gant
erkannt , und zur Schuldenliquidario » Tag .
fahrt auf

Dienstag den 11 . Oktober d . I .
früh 8 Uhr in hiesiger AmtSkanzlei festgesetzt,
wozu dir etwaigen Creditoren aufgeiordert
werden , ihre Forderungen oder sonstigen
Ansprüche an dieselben , unter Vorlege der
Beweisurkunden an bekanntem Tage anzu .
melden , richtig zu stellen , auch ihre etwaige
Vorzugsrechte zu dokumentiren , bei Strafe
des Ausschlusses von der Masse.

Gengenbach , am 7 . September 1825 .
Großhcrz . Bezirksamt .

Benitz .
Aufforderung und Fahndung .
( 1 ) Am 8. d. ist Joseph Lque von hier.Gemeiner unter der Großherzoglichen Artil¬

lerie Brigade im Urlaub desertirt ; derselbe
wird daher aufgeforderk , sich binnen b Wo¬
chen entweder dahier , oder bei Großher¬
zoglichem Artillerie Brigade - Commando in
Karlsruhe zu stellen , und über seinen Aus¬
tritt zu verantworten , oder zu gewärtigen ,daß nebst Verlust seines Gemeindsbürgerrechtsdas weiter Rechtliche gegen ihn erkannt
werden wird .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehör¬den ersucht , auf gedachten Deserteur zu sahn »
den , und ihn im BerrerungSfalle bieder , oder
an sein Brigade . Commando gefälligst ablie¬
fern zu lassen.

Heidelberg , am 20 . September 1825 .
Großherzogl . Stadtamt .

Wild .
Vorladung .

( 1 ) Die Anna Margaretha Fugger von
hier , welche vor circa 25 Jahre « ohne
StaatSgenehmigung ausgewandert ist , wird
hiermit aufgefordert , sich über ihren Aus¬
tritt binnen Jahresfrist vor der « nrer-
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zeickmeterStelle *» verantworte » / widrige » '
falls sie sich die ConfiScarion ihres in 4 isst .
36 fr . bestehenden Vermögen neben der sonst
gesetzlichen Strafe selbst zuzuschreiben häkle.

Dieses wird auch zu dem Enke bekannt
gemacht , daß alle diejenigen / welche etwa
Ansprüche an das Vermögen der Anna Mar .
garelha Fugger zu haben glauben / solche
bei Verlust derselben binnen der bestimmten
Frist geltend machen .

Schwetzingen / am 17 Sept . 1825
Großherzogl . 'Bezirksamt .

B t r r o d t .
In Verstoßgerathene Pfand .

Urkunden .
( 1 ) Anläßlich der Unterpfandserneuerung

zu Gailingen , kamen die Pfandurkunben
auf Seltgmann Guggenheim SchmulS Sohn
zu Gatlingen zu 4oo fl und Abraham Lau
der dasclft zu 500 fl . lautend / und für Jo .
Hann Martin Wüscher alt Schwerdtwirth zu
Schafhausen ausgestellt , in Verstoß .

Die Besitzer derselben werden hiemit öf.
fentlich aufgefordert , ihre Ansprüche hierauf
binnen drei Monaten um so gewisser
hei Unterzeichneter Stelle geltend zu mache» /
widrigens diele Pfandurkunden nach Umfluß
dieser Frist wirkungslos erkläret werden .

Radolpbzcll , am 21 . September 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Präklu siv . Bescheid .
( 2) Alle diejenigen , welche die ihnen in

den Gemarkungen Lichkenau , GraulSbaum ,
und Scherzheim zustehende Unterpfands
und Vorzugsrechte au > Liegenschaften der
amtlichen Aufforderung vom 4 . Juli d I .
unerachtct vor der zur Erneuerung der Un -
terpfaudsbücher in vorbemerkten Gemarkun .
gen bestellten Commission in dem anberaum «
teu Termine nicht auqemeldek haben , werden
nunmehr mit etwa nachkommenden Rcclama .
tionen nicht mehr gehört werden , und die
dortigen Pfandgerichte werden biemil von
aller Gewährleistung und HaftungSvflichr für
die nicht zur Liguidation gebrachten Pfand ,
und Vorzugsrechte für entbunden erklärt .

Bheinbischofsheim , am 9 Septemb . 1825.
Großherzogl . Bezirksamt .

I . A . d . B .
H u r t t i g.
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Bekanntmachung .
( 21 Unterm 5 . d M . wurde dahier ei »

Franzose , der an verschiedenen Orten de »
Namen Dumon angeno -.- men halte , nach dem
bei demselben Vorgefundenen Paffe aber sich
Philipp Flacheron nennt angeblich von Lyon
gebürtig , und zu PanS wohnhaft ist , wegen
Betrugs den derselbe mit falschen avidnen
Ketten trieb , arreiirt . Bei der Untersuchung
hak sich blS ijt ergeben , daß der etrüger
an verschiedenen Orten , namentlich i » WormS
und Heidelberg eine ächte schwere goldne
Kelle zum Verkaufe oder gegen ein Darle .
hen von Geld zum Versätze anöok , dabet dein
Käufer und Darleiher auf guten Glauben
die achte goldne Kette zum probiren über¬
ließ . und wenn das Geschäft zu Stande ge .
kommen war , solche gegen eine bet sich ha .
bende fatsche , der ächten übrigens ganz ahn .
lichc Kelle unbemerkt vertauschte und so den
Käufer und Darleiher prellte .

Da es nicht unwahrscheinlich ist , daß
schon mehrere derartige Betrügereien statt
gesunden haben , und daß der angebliche
Flacheron mit andern in Verbindung stehen
dürfte , so m«chen wir hierunten sowohl das
Siqualement des Philipp Flacheron , als
auch die Beschreibung der dahier in Verwah .
rung befindlichen ächten und unächken Kette
zur Warnung vor Schaden bekannt , und
rrsucktn smmkliche obrigkeitliche Behörden ,
die erforderliche Kundschaft zu erheben , bie
sich ergebenden Notizen anher mitzutheilen ,
auf die etwaigen Theilaehmer des Philipp
Flacheron fahnden , sie im Betretungsfall
arrenren , und bieder abltefern zu lassen.

Karlsruhe , am 10 . September 1825 .
Großherzogl Stadtamt .
Baumgärtner .

Signalement
des Philipp Flacheron .

Derselbe mißt 5 ‘ 3 ■ 2" ' , neu Badisch
MlluairMaaß , Haare dunkelbraun , Bart
schwarz , Backenbart schwarz und stark , Ge »
sicht breit und vollkommen , Stirn rund ,
Rase blau und eingedr ' ckk , Mund mittel ,
masia , Mnn rund , Abzeichen am linken Bat .
keudan eine Narbe , über welche der Backe«.
barr gebt , so daß man sie nicht siebt

Derselbe trug bet seiner Arretirung eine»

• •
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dunkelbraunen tuchenen Ueberrock , mit einer
Relde Kncprc und mit Seide gefüttert einen
runden schwarzen Filzhuk , ein schlva' zsetde
« es Halstuch , ein Csemisset , und unter rem .
selben ein Hemd , einen rosenfirbiqen seide¬
nen Hosenträger , eine schwarze Casimirweste ,
ein Paar schwarze tuchene Hosen über die
Sliefel , und harte ein roth und gelbes sei.
deneS NaSruch und an der rechte » Hand
einen ganz schwachen goldnen Ring .
Beschreibung der ächten golb -

nen Kette .
Dieselbe ist 4 Schuh neu Badisches Milt ,

tairmaaß lang , wiegt 96 1/2 Krone , ist an
dem einen Ende mit einem kugelförmigen
Schloß in der Größe einer MuSkatennuß
versehen , der mittlere Theil der Kugel ist
gerippt , die beiden äußern glatt . Das Schloß
ist hohl , und an der einen glatten Seite
mit einem festen Oehr versehen , in welches
eia zugebogener kleiner goldner Ring in
welchen die äußersten Enden der Rethen
Ketten eingehängt sind . Die andere glatte
Seite ist mit einer kreuzförmigen ( f ) Oeff >
nung , worin die am andern Ende befiudli .
che Schlußfeder festgehalten wird , versehen .

Diese Schlußfeder ist ebenfalls mit einem
festen Oehr versehen das gemeinschaftlich
mit den Reiben von Ketten in einem zuge .
boqenen kleinen Ring sich befindet Die ein .
zrlnen Gleichen sind nach Venelianischer Erb .
senarbetl gefertigt , und inwendig hohl ge .
zvgen .

Beschreibung der « nächten
goldnen Kette .

Dieselbe ist ganz der vorbeschriebenen äch.
ten goldnen Kerie gleich , nur daß solche
3 1fl Zoll länger ist , und sämmtliche Glet .
chen an solcher durchaus von Kupfer , und
nur mit einem Goldsud überzogen , so
wie auch die Gleichen nicht hobt gezogen
sind DaS Schloß und die Schlußfeder sind
jedoch von ächtem 18 Caratgem Golde wie
an der ächten Kette .

Bekanntmachung .
( 2 ° In Gemäßheit vorliegenden hohen

Ministerial . Erlasses vom 18 . Juli d. I .
Rro . 8058 . werden der Landkrämer Michael
Kctterer von Eichfel und seine Ehefrau The .
' efia Diebold von Starzel « , HerzogthumS

Hohenzollern Hechingen , aufgefordert , das
ebnen verliehene Bürgerrecht in Obereichset
binnen Monatsfrist anzutreten .

Schopfhetm , am <». September 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Leußlcr .
Bekantmachung .

( 2) Der unten beschriebene Knabe Joseph
Aldus von R emetswi el harsich schon
unterm 7. Juli d. I . aus dem Hause seines
Meisters zu Müllhausea im Elsaß entfernt ,
ohne daß man bisher vernehmen konnte , wo¬
hin er sich begeben.

Sämmtliche Behörden werden daher er .
sucht , denselben , falls er irgendwo ausfin¬
dig zu mache« wäre , anher einltefern zu
lassen .

Personsbeschrieb .
Joseph AlbuS von Remetswiel , 10 i/2

Jahr alt , ist beiläufig 3 1/2 Schuh groß ,
etwas besetzter Statur » hat blonde Haare ,
ein blasses rundes Gesicht , schwarze Augen ,
großen Mund .

An der einten Hand hat er eine alte Rarbe
auf dem Daumen , und an der linken Hand
zwei frische Narben von etneiy Mefferschnitt ,
welche aber kaum sichtbar sein werben , und
zwar auf der inner » Fläche der Finger .

Er trug bei seiner Entfernung nichts all
ein retsteneS Hemd , lange blaue wollene
Beinkleider , und ein altes Gilet — weiß ,
gelb und schwarz gestreift .

WaldShut , am 13 . September 1825 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt .

Schilling .
Bekanntmachung .

( 2 > Die ledige Cacilia EngelSmana
von P l l l i n g e n . hat sich des Gebrauche -
eines falschen Namens und verschiedener
Prellrreyen schuldig gemacht , daher gegen
sie die gesetzliche Strafe verhängt wurde .

Was wir zur Warnung des Publikum -
hiermit öffentlich bekannt machen .

Personalbeschrieb .
Cäcilia EngclSmann von Billtngea , tst3s

Jahre alt , von mittlerer Statur , hat rothe
Haare , etwas länglichrcS Gesicht , braune
Augen , mittlere Nase und Mund .

Biüingen , am 14 . September 1825 .
GroßherzogltcheS Bezirksamt . 1
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Bekanntmachung .

(2 ) In dem diesseitigen Amtsorle Zell im
Wiesenrhal werden jeden Jahrs die vorqe .
fchriebenen Schweinmärkle an nachbenannten
Tagen abgehalten werden , und zwar :

Einer am Fassnacht . Montag ,
- am 23ten April ,
- am Kirchweih . Montag im Monat

Oktober .
Welches hiemit zur öffentlichen Kenntniß

gebracht wird .
Schönau , am 12 . September 1825 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
B ü r k l e .

Fahndung .
f2 > Der ledige Thadä Linsenmaier

von Ebringen , von Profession ein Wag .
ner , hat sich während einer wegen Verwun -
dung .gegen ihn anhängigen Untersuchung heim-
lich von HauS entfernt

Sammtliche Behörden werden ersucht , auf
denselben zu fahnden , und ihn tm Betre -
tungSfalle anher einliefern zu lassen.

Signalement .
Tbadä Linsenmater ist ungefähr 5 ' 8" groß ,

24 Jahre alt , hat ein rundes vollkommene »
Gesicht , große Nase , braune und etwas ge.
krauSte Haare , blaue Augen , gesunde Ge .
fichlSfarbc , und überhaupt einen starken
Körperbau .

Wahrscheinlich trug er bei seiner Entfer .
« unq einen schwarzen hohen Filzhut , blauen
wollenen Janker , lange blaue Hosen .

Derselbe führt ein Wanderbuch mit sich,
welches vor 3 Jahren ausgestellt , aber im
April d . I . wieder neuerlich visirt wurde .

Freiburg , am 14 . September 1825 .
GroßherzoglicheS Landamt .

Wetzel .
Landesverweisung .

( 1 ) Untcobeschriebene Anna Maria Wag .
« er vulgo Nägeli Peters Maitsche von
Zell , Kanton Luzern in der Schweiz,wel .
che durch hohes Erkennrniß des Großherzog ,
ltcheu Hofgerichts am Oberrhein vom 11 .
September 1823 Nro . 2718 . , Plen . wegen
Bagabundität , Concubinat und Diebstahl zu
zweijähriger Zuchthausstrafe und nachherigrr
Landesverweisung anher verurtheilt worden
ist , wurde heule nach erstandener Strafe

über die Gränze transportirt ; welches -Är
Bezug auf die ausgesprochene Landesverwei -
sung zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Perfonsbeschrieb
Anna Maria Wagner ist 22 Jahre alt ,

S ' groß , bat braune Haare und Auqenbrau.
neu , gräulichte Augen , ist von gewöhnlicher
GesichtSform , blasser Farbe , niederer Sktrn ,
mittlerer etwas zugespitzter Nase , mittlerm
Mund , guten Zähnen , und rundem Kinn .

An der rechten Brust hat sie einen braun -
lichten Fleck , und ist blatternarbigen Ange¬
sichts . Sie ist jetzt bekleidet mit einem blau
gestreiften baumwollenen Rock , einem halb¬
leinenen grauen Tfchopen , rothen Leibchen,
einer schwarzen Wälderkappe ; einem Schurz
mit blauen Streifen ; ferner mit einem ro¬
then Halötuch , einem Paar blau baumwol¬
lenen Strümpfen und Schuhen .

Freiburq , am 26 . September 1815 .
Großh . Bad . Zuchthaus . Verwaltung .

Hölzlin .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Frucht - und Wein . Verkauf .
( 1 ) Am Dienstag den 11 . Oktober

d. I . Vormittags 10 Uhr sindet eine Der .
steigerung über mehrere hundert Sester Wai -
zen und Gerste , und etwa

100 Saum Wein , verschiedener Gat¬
tung , bei diesseitiger Stelle statt .

HeiterSheim , am 26 . September 1825 .
Großh Dömainen . Verwaltung .

E n g e ß e r .
Steigerung .

fl ) Die Großherzogliche Eisenwerks - Ver¬
waltung Kandern giebt in diesem Späkjahr
5000 Kübel Bohrer ; vom Alrrtger Stollen
bei Liehl ab , welche für den hiesigen künf .
tigen Schmelzberrieb bestimmt sind , deren
TranSportirung auch in Folge ergangene «
hohen Verfügungen der Kroßherzogltch Hoch,
löblichen Bergwerks . Commission zu Frei ,
bürg

Donnerstag den 6 . Oktober
Nachmittags 2 Uhr , auf dem hiesige« Der -
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« altungs . Bureau in Steigerung begeben
werden wird .

Oberweiler , am 26 September 1825 .
Großh . Eisenwerks . Verwaltung .

Kreuzbauer .
W ' e inversteigerung .

( 2) Dienstag den n . Oktober
1825 werden in hiesiger herrschaftlicher Kel¬
lerei Vormittags io Uhr

350 Saum Wein iS24v Gewächs
öffentlich , unllr den gewöhnlichen Bedin ,
gungen , an den Meistbietenden in abgelheil ,
tcn Parthien versteigert , und bet annehm ,
baren Geboten sogleich loSgeschlaaen werden .

Emmendingen , am 21 . September 1825 .
Großh . Domainen . Verwaltung .

Barb o .
Wir th sch astsg er e ch t i gk ei t .

Versteigerung .
(2 ) Zufolge hoher Leitung wird die herr¬

schaftliche Täfern . Wirthschaftsgerechligkrit
in Karsau

Montag den 10 . Oktober d . I .
Nachmittags 2 Uhr im Orte selbst abermals
öffentlich zu Eigenthum versteigert werden .

Beugacn , am 21 . September 1825 .
Großherzogl . Domainen . Verwaltung .

Se vtnn .
Ve rstetgerung .

(2) Auf hohe Dreisamkreis . Direktorial .
Verfügung Nro . 17421 . 6 . d . i7 . Septem «
ber d . I . , wird

F reirag den 7 . Okt o ber
Nachmittags 2 Ubr zu Buchhcim

s . die Versteigerung des allen AmthauseS
an Meistbietenden , und

b . die Reparationen des Schloßgebäudes ,
im Anschlag 381 fl an Wenigstnehmenden
mit Vorbehalt höherer Genehmigung vorge .
nommen , wozu die Liebhaber eingcladen
werden .

Freiburg , am 21 . September 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzet .
SchulhauSbau . Abstrtgerung .

( 21 Die durch hohe KreiSdirektorial - Ver .
füauna angeordnere Erbauung eines neue »
SchulhauseS zu Buckbeim wird

Freitag den 7. Oktober

Mittags 1 Uhr zu Buchheim an Wenigst .
« ehmenden versteigert .

Riß und Kostenüberschlag so wiedicBaube ,
dingnisse können bei dem Landamt dahier
eingesehen , und werden auch bei der Ver¬
steigerung bekannt gemacht werden .

Freiburg , am 21 . September 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzet .
Sägholz . Versteigerung .

( 2 ) Da die auf den 15 . d . M . bestimmt
gewesene Versteigerung von 60 taunenen
Sägklöy im Forstrevier St . Peter , Wald ,
distrikl Schafleck und Borderhochwald , wegen
ungünstiger Witterung nicht vorgenommen
werden konnte , so wird solche

Montag den 3 . Oktober
Vormittags 10 Uhr in Vollzug gefetzt werden .

Kaufslustige haben sich an genanntem
Tage bei der allen Jägerwohnung am Hoch,
wald einzusindcn .

Freiburg , am 22 . September 1825 .
Großherzogl . Forstinspektion .

K u n k e l .
Wein - Versteigerung .

( 2) Donnersteg den 6. Oktober
d . I Vormittags um 10 Uhr werden za
Ehrenstetten im Gemeindshause im Exeku.
tionswege

150 Saum 1823V und
150 — 1824V Wein ,

aus dem Gcmeindskeller daselbst gegen baare
Zahlung in größer » oder kleinern Parthien ,
« ach dem Wunsch der eintreffcnden Steige ,
rungslicbhaber , öffentlich versteigert , dabet
wird bemerkt , daß bei verbältnißmäsigen
Preißen daS loözvschlagende Quantum bis auf
500 Saum , größtentheils I824r GewächS,
erhöht werden kann .

Staufen , am 21. September 1825 .
Großherz . AmtSreviforat .

Oveloge .

Hof . Verpachtung .
( 3) Nach Verfügung des Höchstpreißlichea

Finanj . MinisteriumS , Oberforst Commission ,
vom 21 . Juli d. I - Nr . 4450 . wird vor¬
behaltlich weiterer gnädigsten Genehmigung
die Verpachtung des Kandeihofes , bestehend:

a , aus einer Wohnung mir den erforder-
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lichen Oeksnsmie . Gebäudes und einer
Sennbiitke ,

d . der WirthSgerechtigkeit,
c . SO — 60 Morgen Waldgang ,
d . 20 — 25 — Neue - oder Wech-

selfeldcr ,
e . 5 - 6 — Wiesen ,

Donnerstag de « 6 . Oktober
Nachmittags 1 Uhr zu UnrersimonSwald im
WirthShauS zum Bären , öffentlich an den
Meistbietenden auf 10 Jahre verpachtet .

Die nähern Bcdingnissc werden bei der
Versteigerung eröffnet , und wer indessen die
Grenzen deS Hofes kennen lernen will , kann
zu jeder Zeit auf dem Platz Einsicht nehmen ,
« nd auf dem diesseitigen Büreau , oder bei

der Reviersörsterei SimonSwald «ach vorlrck
gendem Risse AuSknufl erhalle » .

Waldkirch , am 18 . September 1825 .
Großherzogl . Forstinfpection .

MonlauuS .

D i en st n a chr i cht. .
Durch höchste Entschließung vom 1 . Sep .

tember d . I . ist die erledigte kathol . Pfarrei
Oberspitzenbach ( im DreisamkretS - dem bis¬
herigen Vikar zu Steinach , Johann Bap .
tist Hiener ans dem SynonSwald gnädigst
übertragen worden .

Frucht * Preise .
Markt -

Tag .
Namen

der Marktorrr .
War .
zen.

Halb .
waiz .

Krr .
nen

Rog .
gen .

Ger .
sten

Erb .
sen .

Lin .
sen.

Mi .
schelf.

Mol -
zer.

Ha . ^
der .

Sepr . st . kr. fl . Ikr . st kr. fl . kr fl . kr . st . kr. fl . kr. fl . kr. fl . kr . fl . kr
24 Ireiburg , beste i i « 58 48 33 40 27

mittlere i 7 54 44 31 38 25
geringere i 49 40 27 34 22

23 Emcndlng . , beste 1 5
mittlere 1 3 48 41 35 24
geringere 59

17 Endingen , beste 1 6 48 40 35
mittlere i 3 45 38 33 37
geringere i 31 8

17 '
Kandern , beste i 4 40 30 40

mittlere 1 8
geringere 1

22 Lörrach , beste 1 2 36
mittlere 54 34
geringere 47 32

16 Mullheim , beste 1 6 51 1 6 51 30 45 *
mittlere i 3 48 1 3 45 27 42
geringere i 45 1 42 24 39

21 Staufen , beste i 6 54 45 3 . 39
mittlere i 51 42 30 36
geringere 54 48 39 27 33

22 Waldkirch , beste 1 8 54 46 35 40 27
mittlere 1 5 50 45 33 26
geringere i 2 48 k 'l 32 l

Hierzu « ine Beil « - «.
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